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Gubermal-Kundmachungen. ^ "
<^. «^ C i r k u l a r e . , ) '

b^l'beV' d ^ ^ . ^ ^ " ^ ^ allerhöchster Entschllessung vom ,4. Jänner '. I . zu bewil l ign
^en I , ' , , ^ ° ' ^ " der .ueoerö,ierreichl. Regternng im Fahre .609 während d'r fei. dl."
«leich ^ ' ' 5 ' "lvgcstellten Obligazionen über ein zu jener Zeit aufgenommenes Dar l ken
'löl.ieie, . ^ " . "^b l lgazlon^ bel dem laut des allerhöchsten Patents vom 29. Ok l . ^«.6

'' "Mehei, venvelider werden tonnen.
l>°" dom ? '" A ^ ' " " s Dekrets der hohen k. k. Zentral <Organisirungs H) f -Kommis-
^ ' ü ^^,> .'. "' ^ ^ ' ° ' ^ ^ ' " " V " " g . aus bie hierortlge Kuri-ende vom 22. Novemb

2"y lZ2«, ^„h .^.^^ h ^ n i ^ allgemem bekannt gcm achtwird.
^--^^Ubach^den 2 , . Februar , 3 ' 7 .

N a ch r i ch t. (1)
^ Vom k. k. illyrischen Gubernium.

dom iu' Majestät haben gemäß Dekrets der k. k. Kommerz - Hoskomnnssion
Mark..^'5. ^ ^m zum großherzogltch Toskanischen Konsul in Venedig ernannten
das ^ " ^ " ^'NU'>ua in Folge allerhöchst^ Entschließung vom 17. v. M .

^equ«tur allergnädigst zu ertheilen geruhet,
^ ^ - ^ ^ c h ^ a n l ^T^Febr. i ä l ^

Nir ld H a t e ll l ^^/
„ I » dem "ü>' ^ " ^ - ^ , von Gottes Vnadtn Kaiser von Oesterreich; zc. :c
^cher ^ Okt. v . J . haben W.r erklärt, daß n7b'en dem Fonde ^ r
^ ' " , weich m ^ ' bm.cn des neu eröffneten Anlehens ein Tilqungstond geb.ldet w e r " !
"Wachse,,^ ^^ ! " lch ei»c Elnnahme von Elnem von Hundeit 0 r »n Folae dieses wlenens
^'N'ahme." ^l.atssch.ld versichert, und welcher lährl.ch d.rch die Zln'?n d er m en n
^sicht , " ^„aelösten Obl«gazio,'.en vermehrt werden s°2. W i r hatten dabei die weifaH?
' t t ' n i ^ 7 " " l m a ß i g e und im steigenden Verhältn.sse sortsckr..ttnde Verm de u n g ^ r
'b' V 3 , " ^ " " s s c h , l d z u bewirken, zugleich ab.r den Staatsgläubiqern we che dl>rck

" "°." " ' ' s ergriffenen Maßregeln befördern, einen festeren, stets u r c N
Da <m ^ ', " ' Forderungen zu versichern. , , « " l»li

> t ,vc rd -n" ' ^erzeugt sind, daß durch die Erreichung dieses Zackes die Rücksichten verei.
°s S a , 7 / ^ ' ^ e W , , s ^ ^ Unseren Unterthanen, ols der Ges>m,mthe.t der Gläubiae.'
'«he N ^ " ? ' 3 l«"d, so haben W i r beschlossen, d,e,e Maßregel auf dte g l i .e v e N .
^ l d i e ^ " ' Ä ^ l ' " ' ' ' und zu diesem Ende im Verhältniß «nit dem Umfana d7rs ^
's St ' ^ ' " " h l d,spon,blen, als d.e in Folae des «egenwärt.qen P a ^ e s " u ^
b""g a c h ^ e ^ ^ ' " N " " auf d.e wirksamste A r t , und m der größtmögl.chsten^us-

<, §. , «, W i r v e r o r d n e n d a l ) » l Nachstehendes-
^ ^ ' < w i r k . > " ' ' ^ ^'" allgemeiner unttr e,l,e besondcre Verwaltuna aesekfer. uub selbst«
^ ' ^ " A K 3 ' Sta«rsschuldc er.ichm, in
B>bmen w »,. ' ^ ^ " " 3usiüsse, und i " der Folge «berdem alle entbekll.che» Staats-
il>r- ^ ' l l ' l l l ' ' i ^ « ^ ' ' ^ ^ elllzufiießen haben, dam't si? ,ur Abtragung der verzlnsllchen
" ' " ' kursnläss" ^ ' ! " Erlösung der im Umlauft besindlichtn Staatspapiere nach

"mgen Werthe ^wendet werden,



5. '2. Dem Tisgungssonbe der vttz'nslichen Staatsschuld werten sogleich folget,
Einnahmequellen zugewiesen: .

») d,e bey Gelegenheit früherer Anlehen zur Abtragung derselben ausgeschiedenen, u"'
bey den Staatskassen angewiesenen Tllgungsbcträge; ,v,

- ^ t>) eine Summe von 500,000 fl. Konvenztons-Münze, welche i>, dem Verhältlil!'
erhöht werden wi^d, als der durch das neu eröffnete Anlehc« a l^ i rachte K a p i t a l s t " '
«ach dem durch das Patent vom 29. Oktober festgesetzten Maßstabe von Einem von H""
dert des Kapitals eine höhere Ti lgungs-Quote erheischt, und welche jahrlich in monatv
lichen N«tcn an den T,lgüngsfo«d abgeführt werden wird -. ,̂

c) die Zinsen der durch frühere Tilgungs-Maßregeln eingelösten verzinslichen Sta^°
Obligazionen, welche ei^en Kavilalsbetrag vo" 50 Millionen übersteigen; . ^ ,

ci) die Kaufschillingsbeträge, welche durch den Verkauf von Staatsgütern einsi lö^
den W i r , um die Verminderung der verzinslichen Staatsschuld schleuniger zu bewirtt'
in einem ausgedehnteren Maße anordnen; , ^s<

e) die Zinsen der mittelst dieser vereinigten Zufiüsse einzulösende«/ und bey den' ^
gungsfonde zu hinterlegenden Obligazionen. . .^,

§. 3» Diese Zuflüsse, wodurch dem Tilgungsfond? schon dermal,! für das Beg>"'
seiner Operationen eine Gefammt» Einnahme von bellausig 2,400,00« fl. lh ' in ^
vnizions-Münze, tteiis in Wkner-Währung versichert wird. die sich nach den vora" .
schickten Bestimmungen fortwährend v?rmehls, sollen ausschließend zur ununttrdrocve^
Einlösung verzinslicher Staatspapiere Wrwendes. und weder zur Bestreitung der s l a "
Auslagen, noch für andere Zwecke in Anspruch genomme» werden können- ^ ^ > ß,<

8. 4̂  Zur sicheren Erreichung dieser Adsickr hat der Tllqunqsfond ein für jlck 0 ̂ ^
hendes Institut zu bilden, welches unter der slutsicht Unseres Finanz« Ministers stchl, ^^
von demselben die Anleitungen über die Art und Wc,se, wie sick bei der Ei'>lo!<>«^,^
Staatsp^piere, mir Rücksicht auf die verschiedene« Abtheilungen, in welche die osM
Schuld zerfällt, zu benehmen ist, erhalten wird. . ,k '^
" ' 3. F. 3ur unmittelbaren Keltnüg des Tilquiigsfondes wird eine .besondere D l l ' e ^ ,

hestellt, welche halbjährig ei,^ Uebersicht der durch die Zuflüsse desselben eingelöste" ^ , j
gazionen, und der dadurch bewirkten Hatercssen-Ersparnis zu ve f̂ sscn hcl , ^^lH
Vorzulegen, und durch den Druck zur allg?mei»en Keü.Uniß zu bringen ist. ,fch^

§. 6. Eine Kommissen, deren Zusammensthung A i r Uns oorbeh^lcin, lmo^. ,^ , ;
W i r Mitglieder der vereinigten Einlösunqs^nnd Tllfiungs-D"n'!s.i;'o,!, und de» p.^,e
airten Na,ionalbc,nk beigeben werden, wird sich jährlich zweymahl versammeln, l ' " ,̂1«
Geschättssübruug und Operazionen bei dem Tilgungssonoe Einsicht zu nehme» , ""
darüber die unmittelbare Anzeige zu erstatten. « 5 '" '^

Gegeben ,n Unserer Haupt-und Residenzstadt Wien , den zwey u d <n>a>n B"^hse>
im Eintausend achthundert und siebenzehnten , Unserer Reiche im fünf und zwanzigsten

5 r a n t ^ ^ - ^ - ^ ^

C ^ i r " c ^ l l l a r c. ^ , Vp^'^
Freygebung des inneren Verkehrs mit Pferden , Schlachtvieh, Heu , S t roy , -

U. s. w . zwischen den a l t -und neu - österreichischen Provinzen. c?llv^'"
Be i dem Umstände, wo das Venezianisch - Lombardische Könlgre l? , ^ ^ c ^

Dalmazien, Ty ro l , Salzburg und der Innkrcis wieder an das österre,chl<cyc ^ ^
HauS zurückgefallen sind, und Glieder eines, undde^elben Staates bilden^, ' ^ s . ^
hoben Dekrets dex kl. k. Central- Organis,rung5 - Hofkomnnssion vom 3 i . ^ heschl̂
w Folge eines mit dep k. k. vereinigtell Hoffanzlcy gepflogene E"vcrnehmen>.'/



A" "orsen> yen inneren E e M r zwischen diesen ncucn und asten ssierieichlschen Gro<
^ " i t möglichster. Liberalität herzustellen.

vo>, ^ " ^emäßhelt dieses Beschlusses wurde der bisher bestandene Ausfuhr- Verboth
S ^ h e u , . S i r o h , Schmetten, Käst, Speck, B n t t c r , Kerzen, Se i fe , Stech - und
sick s " 5 l dann von Pferden zwischen sämmtlichen neu erworbenen Provinzen unte
„ " ' " " o h i , als gegen über der altösterreichischen Provinzen aufgehoben , und der i n ,
N>5.Handelsverkehr mi t diesen Artkeln unter ihnen, so wie es mit dem Getraide,
j " k y l , Greißlwerk, und der geroltten Gerste bereits geschehet, zu Wasser und zu Land
>' oergestalt ganz frcyqeaeben, -daß dieser Verkehr femen anderen Beschränkungen iu

"nl"iiegen hat, als welche die Zo l l - und örtlichen Marktgesetze erheischen.
^ ^ 2 - ^ Ä 5 ^ . ^ " _ '"»'Februar 1817.

Stadt - und Landrechtliche Verlautbarungen.
V e r l a u t b a r u n g . 2)

H Von dein k. k. Stadt-und kandrechte in Krain wird- besannt gemacht Es seye anf
^«la,gen des Dr . Maximilian Wurzbach, Curatoris ad acriun de^Fr^ l f Wilhclmine W i l -
«i ' " ^ W dem Verlaße ihrer Fr>ul Mittte» Maria Ami« Wi lder qebornen Thomasin,
^<>l,'tii les k k. G^ern i 'lraths H rn . Johann Wllchrr bedingt erklärter Erbin in die Ersor-
^""^d?s Schuldeustandes gewilliget norden.

Wsi k ^ ^ " ' ^aher alle jene, welche an diese VeNaTenschast aus was immer für einem
^chte eine Forderung zn stellen kaben, selbe bei der aus den 24. M5'z d. I . um y Uhr
^ .'"ltraqs vor diesem k. k. Stadt- l ind Landrechte bestimmten Tagsahuna. so gewisi an;n-
^,'ben, und darzulh'ln, widrige»^ der Verlaß abgehandelt, und der gedachten FräuleErs

"> nach den bestehenden Vorschriften eingeantwortet werden wird.
^ ^ / - a i b a c h am 2>. Februar » s l / .

V e r l a u t b a r u n g. (3) ^

scn - ^^" '̂ ^ Scadt . und i?andrechte in Krain wird bekannt gemacht. Es
des ^ Ansuchen der lctztwillig ernannten Erbin H.lena Recher zur Erforschung
lae ^^"^^ustandcs in die öffentliche Vorladung aller jener, welche an den Vere
ae> .." ^^'Torbenen Erclarisermn Maria Anna, Karischin eine Forderung haben,
^"lUlyer worden.
. ^ bubel, daher alle diejenigen, welche an die gedachte Vcrlasssnsch aft
us was itnmsr far einen Rechcstitel eine zorderung- zu stellen haben, diese ih--

^ ^^derunq bei der auf den 10. k. M Mäcz d. I . früh um 9. Uhr vor die-
Und x ' ^ t a d c u w ^aildrechte angeordneten Taqsatzung so gewiß anzumelden,
wo„ " ö " b m ' , als widrigslls der Verlaß adqehandelt, und der Erbinn eingeant-
^ t w t t d e n wilrd3^ î aibach am 14- Feb.. i z«?

Acmtliche Vttlautbarung.
w V ? r l a u l b a r û  n g., (2)

i " I e d e r n , ^ ° ^ prob's. Zoll - llnd i i , I l ly r ien, , wird hiemit
U c b e r l ^ " ' " ^ Wissenscbm Wannt gemacht, daß <"n Z>. März l . ) die Liz.tation, ,ur>
verg y " ^ des S ^ ^ ^ , ^ ^ . . , ^ ^ ^ .^, A rarlal-Magazinen zu Tlirst in jenezu »dels?
"^zion v ^dmannsdorf mr> M ustadll w dem AmtKgebäude tzer oberwähncen Admmi-
«l>s den «w s"qena,„ise, Sitticher-Hose zu Laibach, die Lizilation des Galztransporles
iollamte ... 2 ! " ^ ' " " ' zu Fnlme, Nukkarl und ZengS, nach Karlstadl aber bei dem k. k. Haupt-
' " voni , >? ' " "< unterm nemlichen Data abgehalten, und demjenigen^ auf ein Jahr, das
^ehendtn ^ ' ^ b s letzten 3u„o »8 «3 überlassen werden wird, welcher nebst den ein- '

Di? N ^ ' ' " ^ ^ ' ' ^ " ^ l ß e n auck den mindesten Fracht'ohn anbiethen wird.
"eomglnße. und das ln elnes oder das andere Magazin zu lieternde Salzquantum



kennen bey dieser k. k. provis. Awinistrazi»!, und für Karlst^t bei de>,n k. k, Haupsz^"' >
te Fliime eil̂ esthen werden. .. j

Nacht^g'iche Anbotkie werden in Folge allerhöchsten Vorschriften nicht aügei'om^'
sondern plateidings zurückgewiesen. Laibach den «9. H nnn; . 7 ^ >

Vermischte Nachrichten. !
2 Baren zu verkaufen <>) ,,<ie!>

I n Gottsch?e sind ülilich 2 shone einj^rig? Bären zu ver^aifell. ?ief,aber bcllt^
sich an den dortige« Hl-,,. Jarstmeiiier ẑ« oe-r̂ e^dl'« Laitoci den 25. Feh l ^ l T ^ ^

Wohnung und Magazin zu ver<zebe,l. Cl) ^ .^
I m sürsss. Auerspergi. Hofe Hro 206 sind am k. Georgi zu oermietben: 3^' ^ ,

Stocke 3 Zimmer einzeln ô er zllsammen, dann zu.ebelier Erde l Schre,b;>mmer/ .' ^^
benzimmer, undein großes Magazin. Liebhaberbrlleten im «. Stockerückwärl.s nachzu^"-'

Feilbiesl'llugs-Ediks« ( , ) / ^
Von'dem Bezirksgerichte Kseutberg wird hiemit bekannt gemacht: Cs sey ansernel',

tes Ansuchen des Andreas Sari/ig von Kertina in die Feilblethling des im Dorfe Nad / l ^
genden auf Z60 ss. qerichtlich geschähen Hauses des Joseph uud der Maria Trauen lass
Zügchsr im Executions Wege gewllliget worden. .

.Da man hie,;u Z Termine, und zwar den i . am 28 M<lrz lg»? Nachmktaqs ''"s.^
Uhr, den 2. am 28. April, und den Z. am 23. Mai Vormittags um y Uhr, mir dem VM^
bestimmt hat, daß wenn diese Realität weder beider ersten noch 2 Fellblech :gq um ^ ' ' ? ^ <
tzungswerth oder darüber angebracht werden könute, selbe bei der F Ver<jeiq.rul'^ ^ " ^ , x
ter der Schätzung verkauft werden würde, so hiben a3e je!,', welche diese Realität an n ^
bringen gedenken, an den gedachten Tagen in hiesiger Amtskanzlei zu erscheinen und i h "
botdc zu Protokoll zu qeben. B. G. Krcüiberg am ^ . Febr. «8»7. ^__^^^ - ^

Morden Mittwoch den 5. O?ärz wird im kiesige,, Schauspielhause

zum Vortheile der Instituts - Armen
aufgeführt werden:

D e r O p s e r t 0 d.
Ein Schauspiel in 3 Auszügen von August von Kotzebue,

D a n n f 0 l g t :
E i n E p i l o g pi,-

den Dank der Armen an Ihre gütigen Wohlthäter ausdrückend, und einer daz"
ßenden illumirten Dekoration. ' , ,, hi<

Um zu dieser der Armuth gewidmeten Vorstellung thätig nntzmoirfen, -, /,e Lei?
?. T'.musizirenden Herren Mitglieder der hiesigen philharmonischen GeseNschp" "
tungdes Orchsteers in den Zwischen - Akten gütigst übernommen.

Fel'biethungs-Edtkt. («') ^ . 3ss^
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Sckneeberg wird andurch bekannt gemawl-, ^

auf Ansuchen der Clara v. Lleh, in Folge Bescheides von 7. l. M . al> Nro. 7F l".,,.s lbe"
kutioe Fe,lbietkung der dem Deter Vidmar a:ls der St .^ t !.'ack qehö'iqen, "nd „ < ' ^ . ^
dienstbaren R?«lit<lten u»d Hauses wegen behaupteten <oZ fl, ^9 kr. sammt Nebenr
lichkeilen, gewllliget worden. „lick b̂

Es sind daoer zu diesem Ende noch genannte drei Feilbiethllngstagsatzungen, " s,f ro"
erste ven >5. März, dle zweite dem >5. April und die dritte den 17 Mai l ^ . ,, Kel!^
t A i s »2 Uhr/ dann von z bis 6 Uhr Nachmittags in dieser Amtskanzley mtt "« "



Zung n ! c h ^ . , ^ " ' baß wenn blese Realisten bei tet-erf?en und 2. Feilbiefhunast^la.
b«' de f , "" >' Eckätz^gs^^, « ^ darüber an Man. gebracht

^ 1 " ei>!gela^„^"^""ivbedtna„'ssl ko»nen hierorls el.'geiehen werden. Wo,u d?e Kal ssn!li.

,. Von dem < n . - ^ Feilblethungs -» Edtkc ( I ) " ^ ' " - "
! ! ^ , zur W..7, A ^ e r i c h t t ^^ Hlaatsherrsckaft Gittich wird allen denen, welchen dara»-
""der Aark« U ' k ^ t gegeben, daß über An-uchen des M.chael Mantel von Bamn,2 ten
^ b'e Fe " e r l ^ " 7 ^ ? 3 t ^ , daelbst seßhaft, und bei
Ab«, ^ ,n5> " ' - 7 ^ " ' ^tztern gehörigen, dieser Staateherrschaft unterth<inlHen halbe»
^ M m m " 3 ^ / " ' ^ ' ^ ^ ^ ^ ' ' ' " ^ Wirthschaftsgebänden, wegen schntd^e 5, st"
. Da n?n . '̂de.u'erbt.,tzllchkelten in via ex«cuti ,ni6 gewlälget word'n sey? ^
.l« '7. Msp! z^" " " " " " ! ' " d"y Versteigerungstagsatzllngen. uud zwar die erste auf
^ '" Bcns,^'' ., F " ^ auf den .7- Apr i l , und die dritte auf den : ^ Man l. I . mit
^ ' l tzte V a l i V / " ' ' ' ' ^ . ' wurden. ^ ' wenn obbesagle. gerichtlich ac.f 672 fl. ^ k
^ä tzm,gsve /^2 der ersten uock zweyten, Versteigerungstagsatzung um den
s^"nq ^ f ^ b ^ ^ . d.,ruber an Mann gebracht werden könnten, selbe bei der dritten Taa-
^"e3 ^.^u'wl!ltc,ung der Hypotheken-Gläubiger auch unser ^ r Sckcltzung hindann^egebm
?"mittags .^ °̂ w"den lle InterMnten, und Kalüsliebhaber an gedachten Tagen leder;eit
l̂liastei, N . ^ ^^"^ r l>n Orte Vaumgarten zu erschet»en, und ihre Anhöhe aegen die

» " " Bcotngmsse zu Protokoll zu geben hiemit aufgefordert. ^
^^^»>^^1sgfs ich^d?r Slaa^he^ am >. Febr. ,3,7
< Von z>-.« ?« - «. - Fellkethmiss.Ed'tt. (2)
" H"'< C 7 r l ^ V ^ u k ^ ^ ' " l ^ l 7 ^ b.emlt bekannt gemacht: Cs sey über Ansuckc«

^ "Wiub^ ^ ' ? aus Prewald, als Cesslenotr des Hrn Joseph Friedrich Sckm »tt
5'Uliche^lNna"bes1^^^^^^ " 5 ' M-^> sunmt NebenoerbiNk^
7 Hauptgemende.̂  "!" ?"on Kraschna zu Budaine qe^ri^n, in
° ^ 7 / / m ^ r e r H ? c 7 t i ^ ^ ^ "' ^ " ' ^'^ten Hers !)Nadetz
^" «5. AÜ!'.» ^ drey Ternnne, und zwar für den ersten der >4. MHrz, für den »weurell

!^r d a r ü b e r . m ^ " " ^ ' ^ ^ t dem ersten noch zweien vermine um die Ä c h z ^ , /
^"3 verk.,.,̂  ' ^ " " sebl-acht werde.« ko«nte, solche be. dem dritten auch unter der Ochl-
."? ^ Uhr . , ^ 5 ^ « ' " " " e , so haben die kauflustigen an den erstgedachten 5aqen frühe
' N ^ ' us en ' " ^richtskanzley u, er.cheinen auch .nm.ttels d;e Kaufsbedmgnisse hier.
^ « » ^ ^ ^ B e z l r k s g e r l c h t Wlpbach am «Z. Februar »8.7. /

!l? Hr°," ß?rl ^ksgerichse Wipback) w.ro hiemit bekannt gemacht: Es sey üter Ansucken
V'pbach weae. ^ . ? ^ 7 ^ ^ " " " l d als Eess.onär des Hrn. Joseph Friedr ch Schmutz vo"
? " b i t t h u ^ / ^ '^ld.gtn F.4 fi. M. l«. lammt Nebenvelblndlichkeiten die öffeutlicke
d ' ' " ? 3 8 . ^ ^ 7 ' . ^"bann von Stephan Bremru zu Oberfeld gehöiig n, i ^

D'eegru^ '^^ /am'7/^" ' ' ^ " ' ^ ' ? . ^ ' ? ' '̂'cbäyttn Realitäten als A Z H
^ der Encutio« . 1 » ^ ° ^ " . , und Acker Bra.den nad Ielsto per Lo i ge»a.'it, im
Nieder ^ . " N b w'lllget worden. Äa nun h.erzu drey Termine, und zwar für den
^ ^m Beisaß ^ ' ^ " ^eyten der '5. slp.,3, undfürdendr.tten d<r ,4-Mayd. 3.
3 ^ n Termin! "silmm.- wo'dea, daß wem, aedacitc Realitäten weder bc. dem ersten noch

be» der d r i / t . / . "? ^ " Schätzung cder darul^r an M^nn gebracht werden konnten, sol«'.
»"«n auch unter der Schätzung verlauft werden würdlu, so haben die KavfiulM



gen «st den erstbenannten Tagen frühe um y Uhr in bieser Gcrichtssmztty zn erscheill^
«uch inmtccli? die Kaufsbedin^nlisc kiei'selbst einznschcn

Bezirksgericht Wiftkack <"n «" ^ ^ . l ^ ,? . ^

E b , t t. (2> .^
Von dem Bezirksgerichte Wipback w»rd d»emit bekannt yemachs.. Ez sty über Alw'

inendes Hrn. Joseph Friedrick Schmutz oo^ Wipb.«ch weqen ihm schuldigen 463 fi. 6 ' ^ '
M . M lammt Nebenver bmdllchbeile», die oNeinllche Fe>lbl?tt>unq der dem Stevban Prot<ch^
Vw5 Budaine und Mi th ia^ Schell von Kouk gehörige!,, u, d auf 78' fi. M . M . geschah",
3le 'isHsen, a ls: das H,i'.ls und Stal l ob und unter dem Fahrwege;u Budaine, derkl^
ye Garten-Acker na qoremim H r i b i , "lck?r goreini i)?o^rad, Acker Dolleini No.irad, ^«k
dougi yr ib )lcker sreidni Hl-ib, «cker sa Hlscho, Acker na S e l l i , Ackergurein, B'rdu slcke
Berdla, Acker l,a ^'.»dainfezach, Hltweid? u Borst i , und Wiessseck gureine Plant?, "
Gtephann ^sätscheck z>> B.ld.,",e bele.iel/ dai'n der Acker und «Wiese na käse genan'U l
Kou,k belegen, des Mathias Sbe« im W31? der Erec^ition b^wi^iget worden. ,

Da nun hiezu drey Termin? und ;w.»r siir den ersten, der 4. März , für den zwt^a
lter 4, Apr i l und sar den dritten >er 5 Mao d. ) . mit den, Beisätze bistlMmtwVrden, " ^
V<nn geda-hre Na l i t l l en weder hei d?m er't?,l noch iw,'l)ten Ternnne, um die Sch^^e,
tzder darüber an Mann ^bracht werden könnten solcke b?i >cr dritten auch unter der ^"^
tznnq verkauft w',-de>l würden, so baben die 'l.üllstllstla''n an den erstgedackten Ta9.
früh um lo Uhr in dieser GcrichNk^nzlei zn c, sch .nen auch innmittels die Kaufvbcdinül''
se hiersellist eln;'ls?l)en. B?n k?i?!-,^t Wi 'b,-b an, »u ,?eh. >8^7» ^ ^ ^ , '

Ver l ' te iq ' rung cincr Hofstatt. (2 ) ....g
V o i l dem k. k. Be.lVksqeriäue S ic t i l) wird angezeigt, daß über ncuerl l^

Einschreiten deä Joseph Msrsu, Ledercr zu S r , '^iäclhell l>ei Littai, die dem ^ ^ „
Bernard Rak v. Hav^rstlug qchöri^e, aus 300 si ssericktlick geschahtt/ " ^
Gute Gclmhoff dienstbare Hofsi<icc im Wege der E ^ m i o ! ! öffentlich fet l^
lhen, und an, denen hiezu jezerzcn Vor mttaa.s um c), Ul>r im Orte Saverl^ .
festgesetztem Verstelgerunqst^^satzln^n als 24. März,, 24. April und^ 24« '^ „
l , I . mit dem Veisatze k^usiich hilidaug^ge^cn werde, daß für den F^ll / ^ . ^
dißse Hofstaat »yedl'r bei der erstm uoH zweiten Lizit.7',icnss« '̂ahttNss " ^ s . ^ '
Wchatzungswenh oder da Iber an Ma'in qedracht wcrd«.n ft>ll(e, wlchc bê  ^
dritten auck unter der Hch'^tzung hindangcgeben wc.deu wurde» Wozu K"l>,
hjigs zu erscheinen hiemic vorgeladen ni rd^l^

.5. ff. Be^irksqen'^c Silll'l> an '^- ^'^'-. ^ » " . ^ ^ « ^ « ^ ^

lL d . ct t. ( - ) ^ ^ ^
»on dem Bezirksgerichte des HsrzO^thums Go7tsche« im ^ ^ ' ^ >^rl»

Aveis« wird hiermit allI«mcin bekannt gegeben: As sc? ins ?ln!^ngen des ^ ^
Aar l Mischan, hürgerl H.ndelsman^ zu G r a ^ , u ter Vcrt.etung ^ ^ ,g«<
D r . Wurzvach in dl.e Veräußerung des dem Joseph Sturm elgsnU)ümlicv^^
hörigen, zu Moos gelegen?«, gericktli« auf ^ 2 fi. 57 kr. A. (l» gesH^ssel.
dem Herzsgthume Got'schee zul) Keäti5 Nr- 1842. eindiene^den U" t " ' '
sammt N)ohn5Un5 ronthschastsgebäuden^, derehen dahin zul, ^ e c t i ^ l N ' ^ ' ,
d^nstbaren isZtel Urb. Hude und dabev befindlichen Fahrmssen, als ^ ^ g . ,

. -^her, Bohnen, L?däpfel, ^ e u , S t r o h , und übrigen Mayereinr»«» ^
'Veg^ schujdigin 19^0 fi» W . v ) . nebst Nebenverbinhlichkeitm im Lkekul



W'g« gewwiget, uub 3» dem snde drev'Versteigerung^ . Tagsatzungeu aljs
!? 9' Jänner , am i o . Febr. und am ic>. März i z 7- jedesmahl früh« mn y
"yr mit dem Anhange einberaumt worden, daß, lm Falle besagte Realnaten ̂
""d Wobil.en weder bei der ersten, «och Zweiten Tagsarz.'ng um denSchägungs-
" " t h , oder darüber verkauft werden könnten sie bei der drute,, auch unter
emselben hindanngegeden werden wurden. ^ ,^. ,.,.

» Diesem nach werden alle jene, welche diese Grunds und U7c>btt,en zu er.
^ufen gedenken, an obdestimmtm Täze« zur gegebener Stund« ,tv Orte Moos
^ erscheinen verständiget, allwo dann auch die betreffenden 5<z i ta?"«<-»«-
^ngnisse werden bekannt gemacht werden.

Bezirksgericht des ^erzogthums Gottschee am ' 3. Dez. » 8 l b ,
. Beyder erste«, und zwev^en FeilblethungS.TagftrzUng hat sich in Hinsicht
^ ^ a l i t ä l kem Nausiastiger gemeldet.

n> N a ch r l ch r, (2) ^ .<. , ^
^ Das Hochwürdige Domtapuel zu ^aibach hat vcrmög. E?'ftdr,ef vom « , .
^ " «782 des ,eel. Herrn I^ fob Pl)i>^p Zedul gewesenen Z a i r e r s zu Alch

e von einer Aerarial Obl iqal ion pr. . . 35oo fi-
"" emer Dom. Odkgacioll pr- . . »6"o st.

ßusammcn von Hooo fi.
l ^ l i ch abfallenden Interessen unter 4 " m e Kinder seiner Befteundschaft zu
?"lheilen. D a von dor mar. Qbilgal irn die Interessen fiüßig, und bereits
^ M e n worden sind, so hnben ftlle jene, welche darauf einen Anspruch zuhaben
"^Meinen, binnen 4 Wachen bei der Administration dcft hbchwüldigen Tomk«,
^ l K ^ Laidach darum anzulangen, und sich über die Armuch un> Befreundlchafk
^ü^wc i 'en 5'aibach am 24. Feb. »8^7. _,

f. ^ " r d ,^ Jahr 1817 bedarf d ie" , k̂  Bamnspection M r bie hiesige S p i t a l b r ü ^
" f e r s t e Abideilu.^ l E. S t . i5o Stück Uoften a. .° 3 lang , ' b r n r 3 " d)ck,
,̂ ??e am 5. März k M l I . im Wege der öffcnlUchen Versielgernng an denlenlgen
^ l'efern überlassen'werde', wclcher bcy der abzuhaltenden Versteigerung als Mmdest-

'ktyer bleiben wird
.v. Hiermit wcrdcn'«ieferlmasluiNqe in GemäßbeNbohcn Gubernial-,Decrcts von 29.
^ner z Z. ,<^^ u.:d kreHnnlicher Verordnung von 5s2« d M und I z . ' Z .
^ V ^ "uf den schon beülmmten Tag nm 10 Uhr Frube auf d« hiesige Magistrats-
^ M g e l a d s n . ^?a<iislrat La^ac^ mn 2o^Febr^l8l7.

^"znge voll verschuoeum sviuslk - Instrumenten und mehreren andem
Drechsler^'rbettcn.

ßen ^^unterzeichneter macln dieunt die gcborsamste Anzeige, baß " " i t einem g,"«,
N Sortiment von auten moralischen Instr»nne,ucnversehen ,st, nemllch : V.l t Wald-
N ' " n , Trdmp.t u und N ö r ^ ^ und Aufsätzen, Fagotts, Elan-
h t<n nachdcr neuest n Art. mit 5 bis «Klappen allen Gattungen Flöten mir und odne Cy w -
H "5""r bis Xlaleows, Teriet.Zlageolets, Czakans> mit und ohne Eylm-
G . . / . ^ " " l i , Se !<nt 3 ^ Oboe, Octav- Ob»e, Bassetborn,
a ^ " " " , nem ünd a n ' c s ^ e l ^ t t den besten Me Ordinaire, mnrelfelne unv
2<"l feine Geigen, " e !uch a U ^ Gtigenbögen, bepnders abcr gut« Guit



tarcs-Geigen, Vratsch-, Bassetes-und Vaß-Saiten , auch ächte Baumannische 2-
Sai ten, desgleichen von jeder Art geschriebene Fundaments.

Ferner sind auch alle andern Drechslerarbeiten von der s/bönsten und besten Qua-
lität bey ihln zu haben, als: verschiedene nach der neuestön Zacon verfertigte chyruc-
gische Klistierspritzen-Maschinen, um sich selbst zu klystiren, u. d. g. Dann Lotw-
oder sogenannte Tombolaspiele sammt Karten-und Zugehsr; Schach- und Damensp^
l e , sammt den dazu gehörigen Damenbrettern zum zusammenlegen in Futerals Fer̂
ner Spielmarken mit den nöthigen Trügerln, Tatzen und Futerals Alle Gattungen
meerschaumene, bornene und hölzerne Tabackspfeifen und Tabacksröhre von verschied^
„er Arbeit. Schreibzeugs für Kanzleyen, auf Reisen und zun Gebrauche der Studie-
renden, elizeln und Dutzendweise; endltch hat er auch K.iffecma ich inen nach der be-
quemsten Art gearbeitet, sowie auch eine sehr gute englisch? Kltte zu oerkaltfe», u'«
sowobl Porcellain, Meerschaum und mehrere dergleichen Sachen unmerkbar zusammen
zu kitten.

Da er n?cht nur von allen vorbenannten Art i lel«, sondern auch von allen so""
mMi-l'en Drcchslerarbeiten Bestellungen anni mnt so empfiehlt er sich sowohl de"'
hiesigen als auch dem auswärtigen verehrten Publikum, besonders aber allen !' ' l '
Herren Musikfreunden Doktoren der Medicin und Wundärzten, iftn mit Ihren Aufs
tragen zu beebren, wogegen er verspricht, die Waaren in bester Qualität, und in dtl»
wohlfeilst möglichsten Preisen, wie es bereits bekannt ist, zu licfern.

(5 i m o n U n g e l e h r t ,
musikalischer Instrumentenmacher und Galantes

.Drechslermeister, wohnhaft in dcr Kapuzine^
gasse Nro. ^ i . oder 'n seinem Verkaussladen a^

^ ^ ^ oer Sclmsterbrücke Nr. 23

N a ch r i ch t. ( i )
Auf Verfügung des ftohen k. f, Stadt-und Landrechts in Kram , werden den '^'

März l8i? von 9 bis 12 Uhr Vor» und Nachmlttags von 3 bls 6 Uhr verschiedene j "
dem Verlasse des verstorbenen Gcricktsadvokaten Hr . Niklas Zleich qehsrige Effekten/
und Präz'osen , als 6 Schnur-Knoperperlen , 1 goldene Venezianer Krauenhals-Kcttc,
Ohrgekäng, Chemisette, Nadeln silberne SchuhschnaUen, Eßlöffel, Mannskleidu"3/
Mannswasche, Tisch, und Bettwäsche, Vettgelra:>d, Spiegel, Kästen, ^
pha und Sessel, dann Kücheneinrichtung und sonstiges Geschirr, gegen sogleichevaa
Bezaklung in guter Conv Münze, im Wege dcr Versteigerung in dem Hause Nr.
in Gradischa an den Meistbiether kindanngegeben. ^ _ ^ H

' r otcoz l ehl. ng » » T r»e st
Den ' .März «8»7 si"d folgende süllf Zahlen gehoben worden

82 47 56 '4 79
^ Die nächsten

"Go ld - und^Silber - Einlösungsprsise bey dem k. k. Einlösungs - Amte zu Laibach»

I n n - u n d ausländisches Bruch - und Pagament, dann ausländisches Stangcn^old geg
f. k. einfache Dukaten die Mark fein 362ft. - "

Inn-ut td ausländisches Bruch und Pagament, dann ausländisches Stan-
gensilber gegen konventionsmässige Silbermüllze, die Mark fein: ^ -,« kr <

fzM Gehalte von ,3 Loth 6 Gra„ , und darüber fein . . . 23 fi. ^
^ - . unter 13 Loth 6 Gran, einschlüßig 12 Lotb fein . , 2 3 - ^ 2
— — nnter 12 Loth, einschlüßig 9 Loth 6 Gran fein . . 23 - ^ ^
— — unter 9 kotk) 6 Gran, einschlüßig 8 Loth sein . , 23 - 2^ ^
" - — unter 8 Loch fein . . . . . . . . »3 - »"



^ . ^o i , dem v'ezirks^cllchse Frelideiuhal haben aVe jene,. welche on die Ve, lassen schaft
«lcf?" ^ ^ ^ ' ^ '̂ 3 ' 5" Obellaib ch obüe Testament vüsto henen Iobann Iellvtiscteg,
^ . , ^"^^üs eiilwedcr als Elbcn oder als Gläubiger oder überd^upr ans was immer f r
H>'̂ ^ ^iechlsgrunde ei^e, Anspruch;il machen gcdcütcn , zur Anmeldung dejiell'?» im 2^.
z.,'?^ ^ ''« Vormitsazs ll«i 9 Uhr persönlich oder durch cilien Bevollmächligleil >v> a/ewiß
! ^ ^ '^m'„ ,^üls N'idi's^ns nach Versauf dieser Z.'il !'!3 ^bl)li,!!luüg liud Elnai'.tU'uNulig
. ^ V riassei-schift an diejenige», w.'!che sich hie u rechtlich anSqewlesen h^den werden,

- ^ W e f?r? ersolqen w^d B G Fre,,'d?'tt>"l <im »0. ^?b > -1 '.

.̂, . N a ch r i ch s. (^)
i>, 5, "k bezasr^'Fl'Hule von gltter Familie, und ilntadcl^ften Lebenswandel/ wl>hxl»ast
u i ^ ^ wünschs Nädchen in die i!chr zi, bclomlüe!:, d«e sie ni 'llelhaub Handarbcttcn

^ . . ' ^ ^ ' l en wig liäml ch in Nähe«/ Gtr l t t r i i allerley Sl!ckcrcl>cn, und Schlinqcrcy,
llki- - ' ^ ^ ^ ^ S ' l l i ^en, Vormttlag von ^ biö 12 Uhr und Nachmittag von -̂  bis 5

" ^l.ür jc^e Schülcr.n ist monathlich 3 si. zu bczMeu.
f^ ^l'ch wm ŝcht j!>ne Perso» Mai-Fen von g ucr ^ i ssührung allch in die Kost mid Qüar-
ll, l> ̂ ' bckl)u me!., für eine o rdere '̂ost w^? mon.t^ich >8 fi. vierteliähi'ig ^,ni^^»<iw
H.,°c;ahlek. Die nähere Allsllinft erhält man cnls tcr unlern Pollan» Vorstadt H<?us
^ ^ ? 1 ^ bis^Georqi, da»n <?ber ai,f dem ^.'la.^ nel"'!' ĉm ?^li'I-lilil!se Nr . ,?>!?. im ". (5-̂ ock.

Feilbittllngs^Edikt."'' «—
. Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Haasberg wird hicmit kund gemacht: Es
^y auf Anlangen vesG^org'Nber von Maul/ly^e piiL^ 14 t M DczNro 1253.
^gen schuldigen 343 st' cum 5ua cnu^i in die öffentliche Versteigerling der dem
"las Ucb»ß in Maurntz eigenthümlichen gehörigen, dicser Herrschaft sub R Nr. 244.
lenftbaren aus verschiedenen Aeckern und Wieftn bestehenden auf 1040 sj. gerichtlich

« nchtlich geschätzten K'4 Hübe sammt Behausung gewilliget worden.
Da nun hiezu 3 Termine , endlich der 20, Jänner, 20. ^ebr. und ?o. März

,"^7. jedesmahl um 9 Uhr früh in hiesige Gcrichtskanzley mit dem Beysatze an-
^wunn sind, daß falls diese Realität weder bey der ersten noch zweyten Feil-
lethung um den Schätzungswerth oder darüber verkauft werden könnte,
l̂che hzy d^ dritten auch unter der Schätzung Hindangegeben werden würde, so

^'den alle K ufiustigen und die intabulirten Glaubiger Andre Iuvantschitsch,
?ton Machnitsch, Valentin Mllautz, Georg Modetz, Joseph Stcntza, Elisabeth
/baß, und Barthelme Sakraishegg nut dem Anhange zur Lizitazwn vorgeladen,

p dle d̂ eßsälligtzn Verkaufsbedingnisse in hiesiger Kanzley täglich einzuschen sind.
V3znksgericht Haasberg am 20 Dez. i 3 i 6 .

Ki„tt " werkung. Bey der ersten und zweyten Feilbiethung hat sich kein
^ V M a e m e l d e ^ ^ » ^ ^

tt^.^ dem Hause Nro. Z7 tn der Grad,scka Vo,st ist zu Georqi d. I c,ne Woh"> '̂̂  nn
^veiä ? bestehend aus ^ nacheinander lolqeliden, lnl» 2 besondern Z,mmern, Kuchel,
s ^ ' M w o l b , Keller, Hol,'eq, und drn dabe>. liebende,' groß?» Garben in P.cht zü verlas
^ll.s^ ^ ^'»chtlusi'qen können sich die ftlls bei dem Herrn Kamcralvei w aller Zenker^im
^ ^ H ^ e m e l d e n ^.i!bach am 20 F?l». ,8^7. , .

B«„ ^.. A n k ü " d ' g u n q s^)
^ " " ^>ette der del, Admiinstralion vom Psarrhose hl i ! . Kcenz wird hiemil bekamt ge-



n c M , 5aß om 6 V'ärz b. I . Vornntta M<m o Uhr im Orte ho«, 5;e,'sskin dcs ^e i i ^
fi^.^nö s t P.,u das qan,;e Paufcld, die Wengä-len, und allc Wohl,-.n!?d WlrthschaU-
gebäude im We^ der Versteigerung auf ein ganzes Jahr d. i. vom 7. ^arz lZ>7 bl»

M,lr; l^ i3 in Pacht hintzangegeden werden, wozu diePachtkllilgeu eingeladen sind.
<^el. Plarrhos heil. .̂ kreuz btt) Gallenstein am 22. Feb «8«7.

^ ^ ^ " " " V e r s t e i g e r u n g . ( 3 )
Den 17. März l. I . um y Uhr s ü ) werdn in der Herrschaft Ttzmnatw

harr in l lm^kra in Ncustadclcr Kre'ses 252 Mer l - W a i h , TDo M e r l ^ K ^'^ '
1 0 ) Mecl Gersten 20a Mer l . H.ider, / Z I Mer l Ha,den, und 1 ^ Älcr»'
KukulUtz in kleine Parihien zu M e r l . , ude? wenn sich ein Aebhader,findet, ^ ^
Gecreivjorte im Ganzen im Wcge der Ve;steige:uilg gecen sogleiche bare S ^
zah'unq hindangeqeben wrrden Lui^.ch de», 21 ,<scd lg 1,7

Aniolt - Wcchft l . (Z)
V o m Bezirksgerichts kreuz wi ld l'ielnic bskannc gemacl t Es fty auf " ^

zangen des ^akob Rode Grundbesitzer zu Pressc^e, P t x l r Manns^urq in l"s
Ausfertigung eineî  Anorti<acions - Eoikcs rückstchtlich eines de.^clbcn angeblich ^'
Ver lust gerathenen, von dem Handlunqsliaui'e Lv'.enz A l ton Nudolpl) in ^aid"^
«n den ^eeliqen D r . Lukas Rode ausgcst lw: i l . u' d voll dieieln an ^akob R-^
untern 5 A-iqust i s i iF guirten We ise l s pr 1 ^ 0 si. gewilligec w^dcn . .

Es h.u datier jede,-ma«n der diesen W e - ftl in Handen h.zc, oder daraU'
w»s immer für Ansp>ücho zu machen gedenket, solche timie?, h Wüthen, " "
Z Tagen gepörig anzusingen, widrigens nach Ver lau f e-ieier M s t Niema"^
mehr gchorct. und uedaäner Wechselbrief auf ferneres Alnangen oes Zat^d ^ ^
de für am'rcisirt , u,d kassilt erklärt werden würde.

B.'zlrkvgenckt icreuz, am 20 Feb. l ' N ? - ^ ^ »

A n k ü n d i g u >1 g. (.^) <
llitter eichntter giebt sich die Ehre bekannt zu machen, daß o.e Lotto! iezü'hllnq dê

Baadncr Häuser N,'o. >Z, »4, <6 und 28 sammt E'nrichllinqen kem Niicktrtll mel"' ^
findet, lind bestimml den Z». April d. ) . die Ziehung vor sich qehen werd- Die ^ ' ^ ^ 1
P ane ,M!tI!N'entarlen, samtnock uoi'l'ächtijen neu erhalrenen iiottorie-Loo!'!'« ^ '^ ll. ^ ^ '
slud bei Unterzeichneten, so wie bey Hrn. Ad. Heinrich Hohn in der all.'i Markt "Ztra!, /
»u haben. Frau, ?ar,kl. Z hüll
^ ^ ^ ^ ^ ^ am a l l e , - ^ , " - ^ ' ^ 7 0 . , ^ " ^ ^ ^ - - - ^

^ E d i k l . l^!) ^ , , ' l
Vom Bezlrksgerichse des Herzogtums Gottscbee wird der Pct't- ^ößel, Gr lü ' 'dd^,

zu Eben geqenwarliq dakii in bie Kenntniß gesetzt, daß der Mtt!i!as Lufar â cb z' ,,t,>
'als Cess'onär des Pn»! Plösche, d«e laut Schuldbrief ddo 4. O^obcr 17^5 et ' " ^ ' " ^ ' s i

,.9. O^ober ^8'6. »chaldigen. und durch Ceftion vom 2c>. D^enhei- ,8>^. zedir.^-' ^^^! '
Auqsb K'ur. sammt ^sa Fnteress?,, von 4, O^lober « 7 ^ . b,s zum Zchluais^»^.^^^, .̂
Nfbein'erbll'dllchkeli-en bei diesem Bezirls^eiichle von ihm k l . ' ^ ' r eiü^ibrüige" al'iel'l'^ ^ f
und um richterliche Hu.'fe gebeth'n har, worauf die Nolt '>i.r^si. 'elha>-tl l l !^l^'^"'^
den 2?, März l d i 7 ftüde um <, ll!>r allbie' b?stimmt wmdl.' . <,l,5-''

N^ck-^m dessen Aufensh.llisoss ̂ erorts unbekannt, ist, und ders^b«' viellelckl a"a, ..^
den k k E dlanden scyn kann; ,0 h.,s es auf dessen ^ sahc, und llni'ö'ic!' den H " " ' ^ l ' ! ^
Fayenz Bürzer m dlr SfHdt Goltschee, und gewesenen StadMchter ebenda t " »



d-ek . ' ' ^ " ' ^ ^ge.nvart .ges Eockt w n d dem Geklaqten Peter K ö ß e i ' i i dem Ende
b e , t u / / ^ ' " ^ ^ ' b e » , d^ß er zu der eiüberaminen Tagsatzung entweder selbst zu erscheine",
S ^ a' " ' ^ ' ' ^ ^ " ' " ^ " ' " ' " . ^echlsbekelfe zu Übermacke.,, auch c.nen a ! ! ^ rn
<ve.?- - " h'eruber zu ermächtigen, Wd lepter» die,em Gerichte bekan.tt z^ machen wissen
s«n' ^ ' ' ^ " p l . daß lhm dieß zu s?>'ier Benel'Müngs'visse^schast dienen I^lle, als er llck
' " ^ die widr.gen Folgen selbst zu zuswl^b?» haben lv l rd. ' , «rr ,icy
- ^ '^?,^rks>ie,ichl ^er^oqlt i lü l is (^ottichec am <2. Fehs i 8 ' 7 .

^icnzn: zu vcrlclhen H)
/.. M i t 24. D r i l d. I . wlro l i . , d.'r B^irföherrlchaft Schnesberg die I l i »
w / i ^ ' ^ -^^ ' " " ^ '"^ Ecel l ' eines >'veylt:n A mos>yreibers erlcdigec. Die/elng n
lin^ « ^ - ^ ^ ^ ^ ^ ' ^ erhalten w i i s - i ^ ü , hauen sich beschall) mit ihren Gesuchen
,^ s hlg!eilöz?ugnissen entweder a> Herrn Wolfgang Grafen von Llchlenberg in

') ^ebcrg 0 er an sperrn D r Anton Eall.i!« in ^aibach zu vcrw nden.
h« ^'b"ch wird beiu^rkl, daß di<:se Stellen nur cn unverehlichce Individuen
« ^ ^ n w e r d e n können

^ N a c h r i c h t . (3)
2le,il^ vermö^ie^ ^?rböchst->, PHttntts po>i2). und dcs Zirkulars der k. k. N Oester.
Nl O^i '"^ " ° ' " ' ^ ' ^ ^ ^ '^ 6 .uich d<is k. f. ?',,!N',ller<ttzH lam l» Or^,^ z,lr ')l»natm!? dfr
N'il ^ '^^ue» und W. W b?!len?nde,i E<! l.iqe'l zudem eröffneten neur'li ^ a r l r h n , ^gen
zki^n ^ '" ^ ' ^ ' ^kri"'s!lch?,l StactSobliMtoüen bestimmt wnrde, so enipftcklt sich Un-
^i-i,s,s >.^^" <̂>en sowohl lner in der S' , ,dt , als besonders aus dem L,lnde lind tn t i , t-
^b?n ^ ^ ' ' b^si'loliche?, ^ch ldbrefsb?sitz?rn odê  deren Agenten, welche zu diesem D n -
^kdlickf'^^^'^ "^" ' ^ ^>bl fta^ioiien arrosircü zu wollen, mit seiner bekannten Genauigkeit,
soi-q,,,, ! ^ . " " b Billigkeit zur Entrichtung dcr Einlagen bei der Arrosirunqs > Kasse und Bc-
^ l l ' ^ !^^ Geschäftes Da Überzeichneter immer einen bedeutende» Vorrath jeder
ê>i ?s. . ^^atspayiere besitzt und sortw^re-ld jede Gattung derselbe» ni g'-oßcn und klei»

zur ^ . Hl" einkaust und verkaust, s'' ka>,n er auch zur Bequemlichkeit der p>,rteye>» , und
ll>wi " ' ^ ' " " 3 dieses Staats-Anleliens den mancher Partey abgängigen Betrag an Ob>
diese,,"^ " ' " ^ " billigsten preis da^ig^el, , od^ den Mehrbetrag ablösen, ^der auch zu

'" -Oarlehn nicht geeignete Schuldbriefe gegen geeignete eintauschen:
Johann Georg Schweighoser,

in Grätz auslcr der nellgedeckten Murbrücke Nro. 848.

ĉ ,, ^ , V e r l a u t b a r u n g . ( 3 ) " " ^
^ . M r ^ ^ " Hoskriegsrächlichen Anoroiulng vom 24, IHner d. 3. Nro. .^04 wird am
^'Nru ^ ' ^ ^ ' ' ' " ' " ' " UhrVormittag ln der Militär-Oberkommando-ssanzley im Gebäll«
do» . ^ ^ ^ i n . ^ ,̂ , ̂ , ü i u lZl i«.'u 2 Stock, d-e Lieferung eines Bedarss an wcissen Ho> ig
^ " b" k. k. MedtüiM',uen- R-gie nwüssentllchen L ns., io!,s,veae an
^''den, w , ^ " ^ " 'Nlt Vorbehalt der hoben Hoskriegsrälhl'chen ii^clsitatlon üderl^ßen

^ ! , « p ^ ^ l e bestimmte Qllantitäc, sondern auf die von jeden O.fereaten ang^bolhene
» > zttlls, und

">cht e r r ? / ^ ^ " ^ ^ sich verpflichten muß, das bestimmt werdend?, vielleicht- seinen Anboth
All- ft c Q.n, tum um den e^>l!de,icn . i dr^gsten Preiß l,e,er ,u l esern.

' ^ ^ " - p ^ ' " ^ ' " ^ H ° " s Hänvl'r werden demnach hiennt ei^gülade,,, ^cl, am ge«
^ ^ k „ °''"' 'bestimmtenZ?it m der Ml l t tä 'Ober . Eommando-Kanzley pc sö ilich em»
^^eru fe^V" ' ^ . ' ^ "bo the ^ ä p i o w ^ o l l u l n ^" ^^en, wornach dem Mindesibielhenden die

Erlest h " ä"l ^ 'es ' " "g zugcschlageil werden wird.



M N a c h r i c h t . (2)
I n dem Haus bey der Schusterbrncke Nr . 2:2. sind drey Gattungen <^uttt

sieyeriscker weißer Weine, um einen bilugen Preis zu haben, und z oar: dn'deste
die Maß .52 kr., der zweyte 28 kr., und der dritte 24 kr.

ẑ aibach den 28. Febr. ig i?« ^ .

E 0 » t t . ( . )
Von dcm m't d l l BezitkS.Herlschatl K l ' vp o.r «" 5 »̂ Bezirksgerichte del S»ao»

M^t l l ing, TsHsrll.'Ml, u<o der Herl lchf. F>»yldUtn, wird hiemil bekannt aemacht: " s
s.ye auf Nnlange« der Theresia Machl»ss>r, un̂ > Iob.i'ü'a W.chavx als Konll<n;ia H<osel»
schen Erde» — wi"rr Aernard U l f t i y ^ t ^on60Ne8, als ?icnon u ^ Zoskpha UrsHi f is^
O den wegen schuldigen 200') ft. sammt Inlitejsea i>'c-'0l» ftif ^^. März »8oy. bis 24 3"'^
l8>ü- v''. Zgü ft. 4^ kt. düllll der «v^ilesn. b>s zum Z.hlilNftv. T^a>' an- ' l -n i l l ld i^ 4 " "
Iiueeeffe l , die öffentliche Feilbi.lhllng der B"slar5 U ch Aschen, in B'ütsd, .?, So?!^l<l'/
us,d Sadresie bey Köllling'liegender!. in ileckern , W:.s n . Obst ünd W.insiä!en, d«n^
Waloungen. und FahlM«tschlägen bestchculsn, 01^4^42 ft. 45 k?. i>e!chäl,uen R ali'ä'^"
im E^csulions . Wege gewllltgel »0t^e5, Va nun hiez î z T.r!l?ine, und zn a sü^ b ^
ersten der 26. V i i rz , für dcn /zwcyl?n dr» 28:<pill und slirdel, dlilten der 2t.t' May t>. 3»
nl i l dem slchsnac hestin-ml ist. daß wenn dieft Realilt t :< w der bcy d^N, ersten, l'0^
zwepl?n Feilbiethun. ßletmine um te- S'i'ähllngewei'lh ac,geblackl werien könnlen/ b'"
selden bey dem drillen auch ul.lcr dem ^chäßul'g^'vellh? his,danngefled?n werd,n würd^ ,
s? werden die Käufer an den benannt?« Hogen slüh um 9 Uhr im Horse Bluttderg " ^
Möltl ing zu erscheinen vorgeladen.

H)le LililazlonS. Hed'ngciss' l^qen bey Gerichl.

3c,»0lc.^U ..- - >̂ l t . . ^ ^ , . . .
Von dem B ' j i l k^ r i chce de? He.' chasl We'L'.lberg wllb hicmil bekannt siema»

Es sey anf At t l ^g .n 0es slnlon Plan» s5et. Cessirnäi' dcS BiaS Planinschet '«
iff.nlliche V^steijie-unss der dem Ba?tho'" ä Wnlschal gehörigen unler Rect Nr. <̂7< . . ,
Gült Slang n zinsbaren im Orte Reka llegenden, gerichtlich auf 28ao fi. 4a l ' ' . 6^'^ ^
lcn ganzen Hübe gewilligel, und zur Vornahme dellelben der nste Tesmin aul den ^
März. der zwevte auf den us. « p ' i l . ent^iD der drille auf den 29. May l, I . w' l „
dühange btsllmmel rrordeu, tnß rrenn ĝ  achte öieoliläl lre^er au, lr!^en l»och zlvcp
Tclmine um dm Schätzungsweltl) oder dalüocr an Mann abbracht wtirde, selbe an> ^'
Tii-nnae auH u. t l l e l Schaßung hii^ongegeben werden wird. ,.^

Kaufiuillge belieben am dcsaßfel T rmine jedesmahl ftich «>m 9 Uhr am ^ . ^ ,
leil^nble.hcnden Realiial slch zu versammeln, wo auch die Lizitazlonsbeolngniüe d»e
Itch hier eiuqcseben werden könie^/ werdeu d<k^nnl gegeben werd«!.

Bizifksaerich: H^r schall Wrirelderg am 2>. Febr. ,317. ^ _ ^ « « ^ - ^

Einberufung der Erben und Gläubiger des Martin Hanschitz. (6) ,^f,
von dem Bezirksgerichte de» Herzoglich Auersbergischen Herssckiaft ^ " ^ . ^ .

berg haben alle jene, welche auf den Nachlaß des untern . 1. I ulV 2 ^ «
verstorbenen Mar t in Hansch'y, gewesenen Besitzers eine? zu Lanische s " ^ ^ch
h lben Hnbe entweder als Lrben oder als Gläubiger einen rechtliche" ^ ' ^ 1 '
zu machen gedenken, am 27. März laufenden Jahrs, früh um 9 Uhr ^ ^ ^ e e
mel ung ihrer Ansprüche sogewiß zu erscheinen, wie widriges der Verlap , ^
Ordnung nach abgehandelt, und denjenigen eiugeantwortet weld<n ro»rd/
krbrecht «ach dem Gc>seye werden dargethan haben.

Bezirksgericht der Herrschaft p?elx:lberg am l»> Iebr. ^3»?.


